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. Je proteſtantiſchePuiſſances ſchei⸗ 
nen / daß ſie ſich beſſer haben be⸗ 
richten laſſen / indeme ſie nunmeh⸗ 
ro die Republic durch ihre Mini. 
ſtres verſichern laſſen / daß ſie kei⸗ 
nen Krieg verlangen / wohl aber / 
daß ihr Abſehen bloß dahin gienge: ſich dahin zu 
bewerben / daß die Pohlniſche Proteſtanten bey 
ihren Privilegien und freyen Religions- Ubun⸗ 
gen moͤchten erhalten werden; verſprechend ein 
gleiches denen Catholiſchen in ihren Laͤndern ge⸗ 
nieſſen zu laſſen / und ſollen darüber mit ihren 
Abgeſandten Conferentzen gehalten werden. Ge⸗ 
gen den Preuſiſchen Miniſtre hat der Primas 
Regni ſehr geeyffert / und ſich uber den Schaden 
und Prajudiz, welche die Cron Pohlen von ſei⸗ 
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nem Principal leiden muͤſte / beklagt / indeine er 
nicht allein biß dato Sr. Königlichen Majeſtät / 
und der Republic nicht das Eventual- Homa- 
gium denen Jractaten gemaͤß / ablegen laſſen; 
ſondern auch denen an ſeiner Graͤntze wohnenden 
Edelleuthen ſehr beſch werlich fallen / und die Un⸗ 
terthanen der Crone zur Muſquete zwingen will. 
Dahero bezeugten alle Woywodſchafften / vor⸗ 
nehmlich aber die Cron⸗ und Litthauiſche Ar⸗ 
meen groſſe Luſt / mit ſeinem Koͤnig alleine einen 
Krieg zu fuͤhren / haͤtten auch ihrem Land⸗Bo⸗ 
then eingebunden / daß ſie bey Reaſſumirung deß 
Reichs⸗Tags dieſes bald Anfangs proponiren / 
und darauf beſtehen ſollen; ſofern aber der Reichs⸗ 
Tag über dieſen Punct fruchtloß ablauffen ſolte / 
daß die Wici, und zwar einer für drey ausgefer⸗ 
tiget werden moͤchten / hiemit der Adel auf den 
erſten Maji viritim im Felde ſeyn koͤnne. Ihro 
Koͤnigliche Majeſtaͤt haben letzthin mit dem Herrn 
Primate Regni, und denen uͤbrigen anweſenden 
Staats⸗Miniſtern / wegen des Herrn Fuͤnch eine 
Conferenz gehalten / welcher pon feinem Princi- 
pal einen Brief an Ihro Königliche Majeſtät 
eingehaͤndiget / worauf beſchloſſen e 
un 


Fuͤnch eine Privat-Audienz zu berſtatten / worzu 
viel geholffen / daß man zuvor Nachricht gehabt / 
daß gedachter Brief gar hoͤfflich geſchrieben / und 
daß feine Groß⸗Brittanniſche Majeſtaͤt nicht 
glauben koͤnne / daß ſein Miniſtre, deſſen Auf⸗ 
fuͤhrung ihm bekandt ſeye / ſich in etwas gegen 
die großmuͤthige und generoſe Pohlniſche Na- 
tion ſolte vergangen haben. 

Vor zwey Tagen haben ſich die Conferen- 
zien mit dem Kayſerlichen Abgeſandten in denen 
Koͤniglichen Zimmern angefangen / und auſſer 
dem Herrn Primate Regni, und denen Herren 
Biſchoͤffen von Ermland und Plock / die Mini- 

ſtros Sratüs und die ad Latus Regium 

verordnete Deputirte ex equeſtri 
ordine beygewohnt. 7 
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